
Wie Käse verbinden kann …………. 

 
Vergangenen Donnerstag, 21. September war es wieder einmal so weit. Der 
vormals scheue Versuch möglichst viele unserer Pensionierten in Ardon 
(Kantonsmitte) zu einem gemeinsamen Tag   zusammenzubringen, hat sich 
mittlerweile zu einem beliebten Treffen etabliert. Sogar Mitglieder aus unseren am 
weitesten auseinander gelegenen Gemeinden Domodossola und Bouveret haben 
teilgenommen. Nach einem Aperitif und einem Walliserteller hiess das Motto 
„Raclettes bis wir keinen Käse mehr haben“. Das Stimmengewirr 
französisch/deutsch bunt durcheinander vermischt mit gutem Wein und einem 
abschliessenden Dessert hat das Seine zu einem entspannten Ambiente 
beigetragen. 

 
Raclettes 
Nach urtypischer Walliser Art wird ein halber Laib von einem Raclettekäse so nahe ans Feuer gelegt, 
dass dieser langsam zu schmelzen beginnt. Dabei wird der Käse nicht nur geschmolzen, sondern 
gleichzeitig geräuchert und gegrillt. Daraus entsteht der typische Geschmack des am Feuer 
zubereiteten Raclettes. Der Name «Raclette» stammt vom französischen 
Walliserdialektwort (Patois) racler, das schaben heisst, da die an der Feuerglut gegrillte und 
geräucherte obere Schicht des halben Käselaibs mit einem Messer auf einen Teller oder ein Stück Brot 
abgeschabt wurde. Lange Rede, doch die macht Sinn: Ein Raclette geht immer! 
 
Die Gemeinde Ardon liegt auf der rechten Seite des Rhonetals im Bezirk Conthey. Sie erstreckt sich 
vom Ufer der Rhone über ausgedehnte Rebhänge entlang der Lizerne bis auf die Gipfel Haut de Cry auf 
2'968 m ü. M. Der Name Ardon ist keltischen Ursprungs. Ardon war im 19. Jahrhundert ein wichtiger 
Industriestandort und heute ein traditionelles Weinbaudorf mit dem bekannten Fendant. Seit 1960 wird 
am Ausgang der Lizerne-Schlucht ein Wasserkraftwerk betrieben. 
 
Zum Abschluss bitte nicht vergessen 
Unser nächstes, gemeinsames Beisammensein findet am Freitag, den 15. Dezember in Brig anlässlich 
der Weihnachtsfeier im River Side für die Oberwalliser statt. 
 
Vielen Dank an alle die mitgeholfen haben diesen schönen Tag zu gestalten. 
Gruss und macht’s gut: P. Rolli Sekretär 
 
 
 
 
 
 
 


